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Symposium

VISIonEn und PERSPEKtIVEn 

ZuR LändLIchEn 

GESundhEItSVERSoRGunG

Mittwoch, 22.04.2015 
9.00 bis 15.30 Uhr • Zeller Schwarze Katz Halle
Schirmherr Minister Roger Lewentz
Ministerium des Innern, für Sport und Infrastruktur

anMeldung
die Anmeldung ist per Fax, telefon oder E-Mail 
möglich! die teilnahme ist kostenfrei.

Ja, hiermit melde ich folgende Personen verbindlich 
zum Symposium am 22.04.2015 an:

name   Vorname

name   Vorname

name   Vorname

name   Vorname

Einrichtung

Straße   PLZ/ort

telefon   E-Mail

Ihre ansprechpartnerinnen

Frau Morsch
tel.: 06542 701-43
Fax: 06542 701-56
k.morsch@vg-zell.de

VeranStalter
Verbandsgemeinden traben-trarbach, Zell (Mosel) 
und das Klinikum Mittelmosel.

VeranStaltungSort
Zeller Schwarze Katz halle
Schloßstraße 14
56856 Zell (Mosel)

AnfAHrt
Mit dem Auto: Aus Richtung Köln kommend über die A61, 
Ausfahrt 43 Pfalzfeld nehmen. danach über die L215, die 
B327 und die L226 Richtung Zell (Mosel). Aus Richtung 
Mainz, Wiesbaden, Mannheim über die A61, Ausfahrt 45 
Rheinböllen, danach Richtung Rheinböllen, trier, Simmern 
über die B 421– Richtung Zell (Mosel).

Mit dem Zug: Koblenz hbf bis nach Bullay, von dort mit 
dem taxi in ca. 10 Minuten bis nach Zell (Mosel).

die Veranstaltung ist kostenfrei. Wir laden alle interessierten 
Bürger zu dieser Veranstaltung ein, bitten jedoch um vorherige 
Anmeldung bis 17.04.2015

Frau Clementi 
tel.: 06542 701-57
Fax: 06542 701-56
h.clementi@vg-zell.de

Jakobstraße
Schlossstraße

Stadthalle

Mosel
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8.30 uhr
Come together

9.00 uhr
Karl Heinz Simon 
Bürgermeister Verbandsgemeinde Zell (Mosel) 
Begrüßung 

9.15 uhr
dr. antje erler 
Institut für Allgemeinmedizin, uni Frankfurt/M. 
Blick über den tellerrand – innovative 
gesundheitsmodelle 

10.00 uhr
dr. Stefan loos 
IGES Institut Gmbh (Berlin) 
Mobil auf dem land – auch im alter?  

10.45 uhr
Kaffeepause 

11.15 uhr
ursula Woltering 
Leitstelle älter werden (Ahlen)
20 Jahre altenhilfe und Seniorenarbeit 
nach dem „ahlener System“ 

12.00 uhr
Mittagspause mit Imbiss
 
13.00 uhr
Gerhard Kiechle 
Bürgermeister a.d. (Eichstetten) 
alt werden in vertrauter umgebung – 
bürgerschaftliches netzwerk im Dorf

Wolfgang Frey 
Architekt  (Freiburg) 
Wohnen mit Zukunft - Architektur und 
Quartiersgestaltung
 
14.15 uhr
roger Lewentz 
Minister des Innern, für Sport und Infrastruktur 
ländlicher raum – gut für generationen
die auswirkungen des demografischen 
Wandels erfolgreich gestalten 
  
ab 15.00 uhr
ausklang  

Moderation:  Markus Appelmann (inMEdIA und SAt.1)

hinweis für teilnehmende ärzte:  
Bei der Landesärztekammer wurden 
Fortbildungspunkte beantragt.

Kommunen und Land stehen heute 
und in Zukunft vor der herausforderung, 
tiefgreifende gesellschaftliche Verän-
derungsprozesse zu gestalten. dazu 

gehört es insbesondere, dienstleistungen und Einrich-
tungen der daseinsvorsorge zu erhalten und damit die 
Lebensqualität im ganzen Land zu sichern. Wichtig ist 
uns eine „demografiefeste“ Kommunalpolitik und eine 
zeitgemäße Infrastruktur in den Städten und dörfern. 
die rheinland-pfälzische Landesregierung setzt deshalb 
verstärkt auf interkommunale Kooperationen und Bür-
gerbeteiligung. 

nur gemeinsam können wir erfolgreich gestalten. darum 
geht es auch bei der Zukunftsinitiative „Starke Kom-
munen – Starkes Land“, die wir 2013 auf den Weg 
gebracht haben. Einen Modellraum bilden die koope-
rierenden Verbandsgemeinden traben-trarbach und 
Zell (Mosel) zusammen mit dem Klinikum Mittelmosel. 
hier soll bis Mitte 2016 ein innovativer Ansatz zur Ge-
sundheitsversorgung als Vorbild für weitere Koopera-
tionen erprobt werden. Es freut mich, dass Sie sich 
dem thema „Visionen und Perspektiven zur ländlichen 
Gesundheitsversorgung“ widmen. Gemeinsam können 
wir dazu beitragen, dass ein hoher Lebensstandard und 
eine gesunde Entwicklung bei uns in Rheinland-Pfalz 
hand in hand gehen – für uns, aber auch für künftige 
Generationen. Kommunen wagen neue Wege, daher 
habe ich gerne die Schirmherrschaft für Ihr Symposium 
übernommen.

Ich wünsche Ihnen allen einen informativen, berei-
chernden sowie ermunternden und anspornenden tag.

Roger Lewentz

Minister des Innern, für Sport und Infrastruktur des Landes 
Rheinland-Pfalz

PrograMM VorMIttag ProGrAMM nAcHMittAG
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